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Herzlich willkommen bei AMEWI 

Die AMEWI TRADE GmbH ist ein junges, international tätiges Import- und Großhandelsunternehmen im Bereich 
RC Modellbau und Spielwaren, mit Sitz in Borchen bei Paderborn.  Unsere Produktpalette beinhaltet über 10.000 
Artikel. Dazu gehören vor allem ferngesteuerte Auto-, Hubschrauber-, Boots- und Panzermodelle sowie ein 
reichhaltiges Zubehör und alle erforderlichen Ersatzteile. Unser Vertriebsnetz umfasst europaweit über 700 Fach- 
und Onlinehändlern.  

Die Firma AMEWI Trade GmbH ist ein reines Großhandelsunternehmen. Wir vertreiben unsere Produkte 
ausschließlich an Einzelhändler. Wenn Sie als Endverbraucher AMEWI-Produkte erwerben, gehen Sie einen 
Vertrag mit dem Einzelhändler ein. Wenden Sie sich bitte bei Gewährleistungsfällen immer an Ihren Händler. 

AMEWI Trade GmbH 
Nikolaus-Otto-Str. 18 
33178 Borchen 

Servicezeiten: Dienstag 9:30 – 12:00 Uhr | Donnerstag 14:00 – 16:30 Uhr 
Telefon: +49 180 5009821 (Festnetz 14Ct/Min., Mobil max. 42Ct/Min.) 

Support: https://amewi.com  
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HINWEISE ZUR KONFORMITÄT  
 

Dieses Modell wurde nach derzeit aktuellem Stand der Technik gefertigt. Das Produkt erfüllt die Anforderungen der 
geltenden europäischen und nationalen Richtlinien. Die CE-Konformität wurde nachgewiesen. Die Firma AMEWI Trade 
GmbH erklärt hiermit, dass dieses Produkt den grundlegenden Anforderungen und den übrigen einschlägigen 
Bestimmungen der Richtlinie 2014/53/EU (RED) entspricht. Den vollständigen Text der Konformitätserklärung finden 
Sie unter: https://amewi.com/Konformitaetserklaerungen 

Weitere Fragen zum Produkt und zur Konformität richten Sie bitte an:  
AMEWI Trade GmbH Nikolaus-Otto-Str. 18, 33178 Borchen oder über die Website https://amewi.com.  

 

SICHERHEITS- UND GEFAHRENHINWEISE  
 

 

Bei Schäden, die durch Nichtbeachten dieser Bedienungsanleitung verursacht werden, erlischt der 
Anspruch auf Gewährleistung. Für Folgeschäden übernehmen wir keine Haftung! Bei Sach- oder 
Personenschäden, die durch unsachgemäße Handhabung oder Nichtbeachten der 
Sicherheitshinweise verursacht werden, übernehmen wir keine Haftung! 
Aus Sicherheits- und Zulassungsgründen (CE) ist das eigenmächtige Umbauen und/oder Verändern 
des Gerätes nicht gestattet. Zerlegen Sie das Modell nicht. 
Achtung Kleinteile. Erstickungs- oder Verletzungsgefahr durch Kleinteile. 
Das Produkt ist kein Spielzeug und nicht für Personen unter 14 Jahren geeignet. 
Das Produkt darf nicht feucht oder nass werden. 
 
 

HINWEISE ZU BATTERIEN & ENTSORGUNG 
 

 

Batterien / Akkus gehören nicht in Kinderhände. 
Ein Wechsel der Batterien oder Akkus ist nur durch einen Erwachsenen durchzuführen. Niemals 
Akkus mit Trockenbatterien mischen. Niemals volle mit halbleeren Akkus/Batterien mischen. 
Niemals Akkus verschiedener Kapazitäten mischen. Versuchen Sie niemals Trockenbatterien zu 
laden. Achten Sie auf die korrekte Polarität. Defekte Akkus/Batterien müssen ordnungsgemäß 
(Sondermüll) entsorgt werden. Den Ladevorgang niemals unbeaufsichtigt durchführen. Bei 
Fragen zur Ladezeit lesen Sie die Bedienungsanleitung oder wenden Sie sich an den Hersteller. 
Lesen Sie die Sicherheitshinweise und Warnungen, bevor Sie den LiIon-Akku verwenden oder 
aufladen. 
Stoppen Sie die Verwendung oder den Ladevorgang sofort, wenn er ausläuft, eine Temperatur 
von über 70° C aufweist oder sonst etwas Ungewöhnliches auftritt. 
Verwenden Sie nur ein qualifiziertes und spezifisches Li-Po/LiIon-Ladegerät. Laden Sie den 
Akku niemals unbeaufsichtigt. Laden Sie den Akku nicht auf, wenn der Ladevorgang 4,2 V / 
Zelle überschreitet. Laden Sie den Akku nicht mit einem Ladestrom über 2C. Bitte überprüfen 
Sie und stellen Sie sicher, dass Sie ein qualifiziertes Ladegerät verwenden. Ein nicht 
qualifiziertes Ladegerät kann einen Brand verursachen. 
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Entladen Sie den Akku nicht mit einem Strom, der den maximalen Entladestrom überschreitet. 
Andernfalls führt dies zu einer Überhitzung des Akkus. Dies kann zu einem Platzen, zu einem 
Brand oder einer Explosion führen. 
Den Akku niemals zerlegen, durchstoßen, stoßen, fallen lassen, kurzschließen und / oder ins 
Feuer werfen. 
Unsachgemäße Verwendung wie Kurzschluss oder Überladung kann zu Explosionen oder zu 
einem Brand führen. 
Bewahren Sie den Akku an einem sicheren Ort auf, den Säuglinge oder Kinder nicht erreichen 
können. 
Das oben beschriebene weist auf die Gefahr der Verwendung des Akkus hin. Der Benutzer 
übernimmt die volle Verantwortung für das Ergebnis der Verwendung des Akkus. 
 
 

ENTSORGUNGSHINWEISE 

 

 

Die Firma AMEWI Trade GmbH ist unter der WEEE Reg. Nr. DE93834722 und Batt-Reg.-Nr.: DE 
77735153 bei der Stiftung EAR angemeldet und recycelt alle gebrauchten elektronischen Bauteile 
ordnungsgemäß. Elektrische und elektronische Geräte dürfen nicht in den Hausmüll. Entsorgen Sie 
das Produkt am Ende seiner Lebensdauer gemäß den geltenden gesetzlichen Vorschriften. Sie als 
Endverbraucher sind gesetzlich (Batterieverordnung) zur Rückgabe aller gebrauchter Batterien und 
Akkus verpflichtet, eine Entsorgung über den Hausmüll ist untersagt! 
Schadstoffhaltige Batterien/Akkus sind mit nebenstehenden Symbolen gekennzeichnet, die auf das 
Verbot der Entsorgung über den Hausmüll hinweisen. Die zusätzlichen Bezeichnungen für das 
ausschlaggebende Schwermetall sind Cd= Cadmium, HG=Quecksilber, Pb=Blei (Die Bezeichnungen 
stehen auf Batterien/Akkus z.B. unter dem links abgebildeten Mülltonnen-Symbol). 
 
  

  

 

Durch die RoHS Kennzeichnung bestätigt der Hersteller, dass alle Grenzwerte der der Herstellung 
beachtet wurden. 
 

  

 

Mit dem Recycling Symbol gekennzeichnete Batterien können Sie in jedem Altbatterien-
Sammelbehälter (bei den meisten Supermärkten an der Kasse) entsorgen. Sie dürfen nicht in den 
Rest- bzw. Hausmüll. 
 

  

 

Die Firma AMEWI Trade GmbH beteiligt sich am Dualen System für Verkaufsverpackungen über die 
Firma Landbell AG. Die verwendeten Verpackungen werden von Partner-Unternehmen (Entsorgern) 
bei den privaten Endverbrauchern (Haushalten, Gelber Sack, Gelbe Tonne) abgeholt, sortiert und 
ordnungsgemäß verwertet. Die Teilnahme an einem Dualen System trägt zur CO2-Einsparung teil. 
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VIELEN DANK  
 

Vielen Dank für den Kauf des AMEWI AFX4 Helikopters. Bitte lesen Sie die Bedienungsanleitung aufmerksam 
durch und bewahren Sie sie für spätere Fragen auf.  

 

WARNUNG  

 

• Dieser ferngesteuerter Helikopter ist kein Spielzeug. Er besteht aus vielen Kleinteilen und ist nicht geeignet 
für Kinder unter 14 Jahren. 

• Für die Fernsteuerung werden 6x AA Batterien benötigt (nicht im Lieferumfang) für den Helikopter wird ein 
3,7V 350mAh LiPo Akku verwendet (im Lieferumfang enthalten). 

• Halten Sie stets Ihre Finger von den Antriebsteilen und sonstigen beweglichen Teilen fern, um Verletzungen 
zu vermeiden. 

• Der Motor des Modells wird sehr heiß. Um Brandverletzungen zu vermeiden, lassen Sie den Motor nach der 
Nutzung 10-15 Minuten abkühlen bevor Sie ihn anfassen. 

• Bitte verwenden Sie nur das mitgelieferte Ladegerät oder spezielle Modellbau Multifunktions-Ladegeräte, um 
den Akku nicht zu beschädigen. 

 

ÜBER UNANGEMESSENE VERWENDUNG DES PRODUKTS  
 
Bitte demontieren oder ändern Sie das Modell nicht in irgendeiner Form. 
Bitte verwenden Sie dieses Produkt nicht unsachgemäß oder illegal und betreiben Sie es nicht auf eine Weise, die 
andere oder sich selbst in Gefahr bringen könnte. 

 

WICHTIGE HINWEISE  
 
Hinweis: Dieses Produkt wird gemäß strengen Leistungsrichtlinien hergestellt und entspricht den 
Sicherheitsstandards und -anforderungen. Dieses Produkt ist nicht für Kinder unter 14 Jahren geeignet. Der 
Hersteller haftet nicht für Verletzungen oder Unfälle, die durch die Verwendung abnormaler Teile, übermäßige 
Abnutzung, unsachgemäße Montage oder Bedienung verursacht werden. Bitte betreiben Sie dieses Produkt sicher 
und verantwortungsbewusst. 
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VORSICHTSMASSNAHMEN  
 

Bitte lesen Sie die folgenden Sicherheitsinformationen bevor Sie das Modell benutzen. 

• Bitte nutzen Sie das Modell nicht bei Regen, Schnee oder Gewitter. Wenn Flüssigkeit in die Elektronik 
eindringt, kann diese irreparabel beschädigt werden. 

• Bitte nutzen Sie das Modell nicht in einer Umgebung, die Sie nicht einsehen können. 
• Signalstörungen können das Modell außer Kontrolle geraten lassen. Bitte nutzen Sie das Modell nicht an 

folgenden Plätzen: 
 

 
• Bitte bedienen Sie das Modell nicht, wenn Sie müde sind oder sich unwohl fühlen, Alkohol getrunken oder 

Drogen konsumiert haben dies kann zu Verletzungen bei Ihnen oder anderen führen. 
• Um Verbrennungen zu vermeiden, fassen Sie Antriebsteile und Motoren niemals während oder direkt nach der 

Nutzung an, da sie sehr heiß sein können.  
• Falsche Bedienung des Senders kann zu Verletzungen bei Ihnen oder anderen führen. Machen Sie sich 

unbedingt mit der Bedienung vertraut, bevor Sie das Modell benutzen. 
• Prüfen Sie das Modell und die Fernsteuerung vor der Nutzung. Prüfen Sie Schrauben auf ihren festen Sitz. 
• Wenn Sie mit der Nutzung fertig sind, schalten Sie unbedingt immer zuerst das Modell aus und dann die 

Fernbedienung. Ansonsten kann es sein, dass das Modell außer Kontrolle gerät. 
• Wenn das Modell außerhalb der Reichweite kommt, kann es außer Kontrolle geraten. Bitte bleiben Sie mit 

dem Sender stets in der Nähe des Modells. 
 

 

 

 

 

 

In der Nähe eines Funkturms, 
Mobilfunkmasten oder anderen 
Orten mit aktiven Funkwellen.  

 
 

 

 

In der Nähe von 
Menschenmengen oder an 
öffentlichen Plätzen.  

 
 

 

 

In der Nähe von Strommasten 
oder anderen Sendemasten.  

 
 

 

 

In der Nähe von Flüssen, 
Teichen oder Seen.  
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1 Modellbeschreibung mit technischen Daten 
 

Gesamtlänge: ca. 268 mm Frequenz: 2,4GHz 
Durchmesser Hauptrotor: ca. 249 mm Reichweite: 100-120m 
Höhe: ca. 80 mm Ladezeit: ca. 90 Minuten 
Akku: 3,7 V 350mAh 25C LiPo Flugzeit: ca. 15 Minuten 
Betriebsfrequenz 2.460-2.475 MHz 
Max. Frequenzstärke Max. Spitzenleistung 14 dBm 
 
 

 
 

1.1 Fernsteuerung 

 

 
 

Antenne 

Dual Rate 

Power LED  

Nick: vor/zurück 

Roll: links/rechts 
Gas: hoch/runter 

Drehen: links/rechts 

Gas-Trimmung 

Trimmung 

links/rechts drehen 

An/Aus 

Keine Funktion 

Trimmung Roll 

Trimmung Nick 
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2 Flugbetrieb 

2.1 Die Steuerung eines Modellhubschraubers 
Für Modellflieger, die noch „Anfänger“ sind, wird in diesem Kapitel die grundlegende Steuerung eines 
Modellhubschraubers erklärt. 
Die vier möglichen Bewegungsrichtungen des Hubschraubers werden über die zwei Steuerhebel der 
Fernsteuerung kontrolliert. 
Nachfolgend wird beschrieben, wie die vier Bewegungsrichtungen eines Modellhubschraubers bei einer 4-Kanal 
Fernsteuerung in entsprechende Steuerbefehle umgesetzt werden. Die Erklärung erfolgt anhand der Mode 2 
Einstellung, da diese die meist genutzte ist.  

Steuergefühl: Die Knüppel der Fernsteuerung werden vorsichtig im Millimeterbereich bewegt, um ein Ruhiges und 
Präzises Steuern zu ermöglichen. 

2.1.1 Gas (Engl.: Throttle) 
Die Gas-Funktion bewirkt das Steigen oder Sinken des Hubschraubers über eine Drehzahländerung des Rotors.  
Im Gegensatz zu den anderen Steuerfunktionen federt dieser Hebel nicht wieder in die Mittelstellung zurück, 
sondern bleibt durch seine Rasterung in der momentanen Stellung stehen. 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 

Die Abdeckung zum Öffnen 

nach unten schieben. 

Sender 

Es werden 6x 1.5V AA Batterien 

benötigt (nicht enthalten.) Beim 

Einlegen die richtige Polarität 

beachten! 

Batteriefach-

abdeckung 
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2.1.2 Rotation (Engl.: Gear) 
Eine Drehung um die Hochachse bewirkt eine Rotation des Modells auf der Stelle. Bei diesem Modell wird das 
durch die Drehzahl des Heckrotors gesteuert. 

 

2.1.3 Vor- oder Rückwärtsflug (Engl.: Nick) 
Bei einer Drehung um die Querachse “nickt” der Hubschrauber, wie Kopf nicken. Senkt sich die Nase nach unten, 
wird ein Teil des Auftriebes in Vortrieb umgesetzt und bewirkt dadurch einen Vorwärtsflug des Modells. Wird 
umgekehrt die Nase angehoben, fliegt der Hubschrauber rückwärts.  

 
 

Wenn der linke Steuerhebel nach oben 
geschoben wird, nimmt die 
Rotordrehzahl zu und der Hubschrauber 
steigt. 

 
Abb. ähnlich!  

 

Wenn der linke Steuerhebel nach unten 
gezogen wird, nimmt die Rotordrehzahl 
ab und der Hubschrauber sinkt. 

 

Wenn der linke Steuerhebel nach links 
bewegt wird, dreht die Nase des 
Hubschraubers nach links. 

 
Abb. ähnlich! 

 

 

Wenn der linke Steuerhebel nach rechts 
bewegt wird, dreht die Nase des 
Hubschraubers nach rechts. 

Wenn der rechte Steuerhebel nach 
vorne geschoben wird, fliegt der 
Hubschrauber vorwärts. 

 

 

Wenn der rechte Steuerhebel nach 
hinten gezogen wird, fliegt der 
Hubschrauber rückwärts. 
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2.1.4 Rechts- oder Linksflug (Engl.: Roll) 
Bei einer Drehung um die Längsachse “rollt” der Hubschrauber, wie Kopf neigen.  Wie beim Vor-/ Rückwärtsflug 
wird dabei ein Teil des Auftriebes in eine Seitwärtsbewegung umgesetzt.  

 
 

2.1.5 Nasenschweben 
Schwebt der Hubschrauber mit der Nase auf den Piloten zeigend, so nennt man dies Nasenschweben. 
Roll und Gier sind hierbei Spiegelverkehrt. 
Tipp: Fliegt der Hubschrauber auf den Piloten zu, zur hängenden Seite Steuern um diesen „gradezulegen“ in die 
waagrechte Position. 
Beherrscht man das Nasenschweben geht es zum Kurvenflug. 

2.1.6 Kurvenflug 
Um eine Kurve beim Vorwärtsflug oder Rückwärtsflug zu fliegen werden Roll und Gier gleichzeitig in eine 
Richtung gesteuert. 
Der Pilot blickt dabei auf die Nase des Hubschraubers, welche die Richtung vorgibt. 
Es empfiehlt sich die ersten Kurven langsam zu fliegen mit wenig Roll und Gier Ausschlägen um sich an die 
Funktion zu gewöhnen. 

4.1.7 Dual Rate 
Der Helikopter besitzt eine Dual Rate Funktion, die es erlaubt zwischen Einsteiger und Fortgeschrittenen Modus 
umzuschalten. Bei betätigter Dual Rate Funktion, haben die Servos einen größeren Ausschlag, was das Fliegen 
deutlich agiler und schneller macht. 
 

2.2 Vor dem Flug 

2.2.1 Flug-Akku vorbereiten 

Sicherheitshinweise 
• Nur das mitgelieferte Ladegerät verwenden. 
• Niemals unbeaufsichtigt laden, laden auf einer Steinplatte oder in einem „LiPo Bag“. 
• Kinder auf mögliche Gefahren beim Umgang mit Akkus und Batterien hinweisen. 

Wenn der rechte Steuerhebel nach links 
bewegt wird, fliegt der Hubschrauber 
nach links. 

 
Abb. ähnlich! 

→ 

  

Wenn der rechte Steuerhebel nach 
rechts bewegt wird, fliegt der 
Hubschrauber nach rechts. 
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• Der im Modell eingebaute LiPo Flug-Akku enthält gesundheitsschädliche Chemikalien. 
Nicht öffnen, knicken, Hitze oder Feuchtigkeit aussetzen oder ins Feuer werfen. 

• Nur intakte und unbeschädigte LiPos laden. Aufgeblähte oder beschädigte LiPos fachgerecht entsorgen. 
LiPos regelmäßig überprüfen, insbesondere nach Abstürzen. 

• LiPos nicht kurzschließen oder tiefentladen. 
• Ein brennender LiPo Akku sollte mit Sand gelöscht werden, niemals mit Wasser. 

 

Flug-Akku laden 
 

 

Warnung! 
Brandgefahr durch Überhitzung. 
 Flugbetrieb bei Tempertaturen unter 15 Grad erfordert ein Vorwärmen der LiPo 

Batterien auf ca. 35° (Heizbox). 
 Laden Sie den Akku nicht länger als 120 Minuten. 

 
 

Dem Modell liegt ein USB-Ladekabel bei. Laden Sie den Flug-Akku entsprechend der Anleitung. 

Laden mit dem USB-Ladegerät 
 
1. Schließen Sie den Akku an einer USB-Buchse an. Dies kann an einem PC/Laptop, 
    USB-Handynetzteil oder Power Bank sein. 
2. Verbinden Sie nun den Akku mit dem Ladegerät, die rote Kontrollleuchte ist an. 
3. Wenn der Akku vollständig geladen ist, geht die Kontrollleuchte aus. 
 

 

  



                  BEDIENUNGSANLEITUNG AMXFLIGHT AFX4 
 

Nach dem ersten Laden besitzt der Flug-Akku noch nicht die volle Kapazität. Das führt zu einer verkürzten 
Flugzeit. Die volle Leistung erreicht der Akku erst nach einigen Lade und Entladezyklen. 
Um die Lebenszeit des Akkus zu optimieren empfiehlt es sich ca. 20% Restkapazität im Akku zu belassen, d.h. im 
Flugbetrieb schon etwas früher aufzuhören als wenn der Regler runterregelt. 
Sobald die Motorleistung deutlich nachlässt, empfiehlt es sich zu landen. 
Bei längerem Nichtgebrauch ist es ratsam die LiPo Akkus mit ca. 50% Kapazität einzulagern. 

2.2.2 Fernsteuerung vorbereiten 

Sicherheitshinweise 
• Nur Batterien verwenden, die dem empfohlenen Typ entsprechen oder gleichwertig sind. 
• Batterien nur mit korrekter Polarität einsetzen. 
• Verbrauchte Batterien sofort entnehmen. 
• Niemals defekte oder beschädigte Batterien oder Batterien mit ungleichem Ladezustand verwenden. 
• Keine Akkus verwenden. Sie liefern zu wenig Spannung für einen sicheren Betrieb. 

 

Achtung! 
Personen- und Sachschäden durch zu niedrige Batteriespannung. 
Bei zu niedriger Spannung warnen das Blinken des Batteriesymbols auf dem LCD-Display 
und ein Signalton vor dem Kontrollverlust des Modells. 
 Tauschen Sie sofort die Batterien. 

 

Batterien einlegen 
Es werden 6 Batterien vom Typ AA benötigt.  

1. Öffnen Sie die Batterieabdeckung und legen Sie die Batterien ein. 
2. Verschließen Sie die Batterieabdeckung wieder. 

2.2.3 Bindevorgang des Hubschraubers 
Unter Binden versteht man die Sender-/Empfängerabstimmung, die zwischen Modell und Fernsteuerung 
stattfindet. Die Geräte stimmen sich untereinander über den besten freien Funkkanal ab und der Empfänger 
wertet anschließend nur noch die Signale seines Senders aus. 
Wenn die Fernsteuerung oder das Modell ausgeschaltet wurde, muss der Bindungsprozess komplett wiederholt 
werden. 

 

Achtung! 
Zuerst die Steuerung einschalten und erst danach das Modell! 
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1. Stellen Sie den Hubschrauber auf einen ebenen Untergrund. 
Das Modell darf jetzt nicht bewegt werden. 

2. Schalten Sie die Fernsteuerung ein. Beachten Sie, dass sich der Gashebel an der untersten Position 
befindet. 
Es ertönt ein Signaltonfolge (Bindemodus Sender 14 x Piepton ) und die Power-LED der Fernsteuerung 
blinkt. 

3. Schalten Sie das Modell ein. (innerhalb des Bindemodus der Fernsteuerung / ca. 5 – 7 sek.) 
Die Suchlicht-LED des Modells blinkt langsam. 

4. Wenn der Bindemodus erfolgreich beendet ist, „zucken“ die Servos am Heli und die LED im Modell und 
am Sender leuchten dauerhaft. 

5. Prüfen Sie die Funktionen der Servos mit den entsprechenden Befehlen am Sender 
 

2.2.4 Trimmen des Hubschraubers 
Die Trimmung ist bei Hubschraubern eine Notwendigkeit, um ein stabiles Flugverhalten und eine optimale 
Steuerung zu erreichen. 
Dadurch wird das Flugverhalten an die lokalen Flugbedingungen, mögliche Störquellen und unterschiedliche 
Akkuladungen angepasst. 
 

Vorbereitungen 
• Benutzen Sie zum Trimmen einen Ort an dem kein Wind weht und der mindestens einen Raum von 4m x 

4m (besser 5m x 5m) bietet. 
• Achten Sie auf einen ebenen, glatten Boden, auf dem das Modell ungehindert gleiten und abheben kann. 
• Stellen Sie den Hubschrauber ca. 2 m vor sich auf den Boden, das Heck zeigt in Ihre Richtung. Dadurch 

entsprechen die Bewegungsrichtungen des Hubschraubers den Steuerrichtungen. 
• Für den Start sollten sich alle Bedienelemente der Fernbedienung in Grundstellung befinden. 

Vorgehensweise 
Gehen Sie beim Trimmen am besten in zwei Schritten vor: 

• Im ersten Schritt wird eine Grobtrimmung vorgenommen: Es wird nur so viel Gas gegeben, dass das Modell 
gerade so über dem Boden schwebt. Bereits kurz bevor sich der Hubschrauber vom Boden löst, können Sie 
schon erkennen, ob er sich in eine bestimmte Richtung bewegen will. 
Führen Sie nacheinander alle drei beschriebenen Trimmungen durch. 

• Im zweiten Schritt wird die Feintrimmung eingestellt: Dabei wird so viel Gas gegeben, dass das Modell 50 
cm über dem Boden schwebt. Dadurch wird verhindert, dass der Bodeneffekt das Flugverhalten 
beeinflusst. 
Wiederholen Sie nun alle drei Trimmungen bis das Modell ruhig auf der Stelle schwebt. 
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Rotation 

Dreht sich der Hubschrauber von alleine um seine eigene Achse, muss zur Korrektur die Trimmung in 
Gegenrichtung erfolgen. 

 

Rumpfspitze dreht sich nach rechts: 

 
Abb. ähnlich! 

Bewegen Sie den Trimmer so lange nach links bis der 
Hubschrauber keine Tendenz mehr zeigt, nach rechts zu 
drehen. 

Rumpfspitze dreht sich nach links: 

 
Abb. ähnlich! 

Bewegen Sie den Trimmer so lange nach rechts bis der 
Hubschrauber keine Tendenz mehr zeigt, nach links zu 
drehen. 

 

Vor-/Zurück Bewegung 
Bewegt sich der Hubschrauber von alleine vor oder zurück, muss zur Korrektur die Trimmung in Gegenrichtung 
erfolgen. 

 

Modell gleitet oder kippt nach vorne: 

 
Abb. ähnlich! 

Bewegen Sie den Trimmer so lange nach hinten bis der 
Hubschrauber keine Tendenz mehr zeigt, nach vorne zu 
gleiten oder kippen. 

Modell gleitet oder kippt nach hinten: 

 
Abb. ähnlich! 

Bewegen Sie den Trimmer so lange nach vorne bis der 
Hubschrauber keine Tendenz mehr zeigt, nach hinten zu 
gleiten oder kippen. 

 

Gas (Steigen/Sinken) 
Manche Modellflieger trimmen ihr Gas so, dass sich ihr Modell bei der Mittelstellung ihres Steuerhebels im sogenannten 
Schwebepitch befindet. Dabei schwebt der Hubschrauber stabil auf einer Höhe. (Trimmung muss nach Neustart wieder auf 
Neutral stehen, da sonst der Regler des Modells keine Drehzahl auf dem Haupt / Heckmotor zulässt) 
Aufgrund der sich verändernden Akkuladung und der daraus resultierenden Drehzahländerung verändert sich dieser Punkt 
aber ständig, dadurch wird ein regelmäßiges Nachjustieren notwendig. 
Aus diesem Grund verzichten die meisten Modellflieger darauf und es wird in dieser Anleitung auch nicht weiter beschrieben. 
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Nach dem Flugbetrieb 
• Gegen Ende des Fluges wird das Flugverhalten aufgrund der nachlassenden Akkuspannung instabil. Landen 

Sie in diesem Fall und laden den Flug-Akku wieder auf. 
• Schalten Sie zuerst das Modell aus, danach den Sender. 
• Wenn Sie das Modell längere Zeit nicht benutzen, stellen Sie sicher, dass das Modell ausgeschaltet und die 

Batterien aus dem Sender entnommen wurden. 
• Ein leerer Flugakku sollte etwas nachgeladen werden, ein voller Akku sollte etwas leer geflogen werden 

(ca. 40 – 50%) so kann das Modell problemlos auch längere Zeit abgestellt werden 

 

Achtung! 
Die Motoren erhitzen sich durch den Flugbetrieb. 
Verbrennungsgefahr beim Berühren. 
 Motoren erst anfassen, wenn sie wieder abgekühlt sind. 

 

 

Hinweis! 
Schäden an den Rotoren und anderen empfindlichen Bauteilen durch ungesicherten 
Transport. 
Die Flugtauglichkeit kann beeinträchtigt werden. 
 Verwenden Sie die Originalverpackung für den Transport. 

 

3 Instandhaltung 

3.1 Modell reinigen und warten 
• Reinigen Sie das Modell und die Fernsteuerung nur mit einem weichen, trockenen Tuch oder Pinsel. 

Verwenden Sie auf keinen Fall aggressive Reinigungsmittel oder chemische Lösungen, sonst können Sie die 
Oberflächen der Gehäuse beschädigen. 

• Prüfen Sie in regelmäßigen Abständen die komplette Mechanik des Modells. 
Alle Verschraubungen müssen fest angezogen sein und dürfen sich nicht durch die Modellvibrationen 
lockern. 
Drehbare Teile müssen sich leichtgängig bewegen lassen und kein Spiel in der Lagerung aufweisen. 

• Verwenden Sie beim Austausch von Komponenten ausschließlich die vom Hersteller angebotenen 
Originalersatzteile. 

3.2 Reichweite der Fernsteuerung testen 
Dieser Test zeigt auf, welche Entfernung der Hubschrauber im Flug nie überschreiten darf. 
Bei 2,4GHz-Systemen mit 10mW Sendeleistung liegt die Reichweite bei 20 bis 200 Metern. Beträgt die 
Reichweite weniger als 20m ist entweder der Sender/Empfänger nicht in Ordnung oder die Batterien/Akkus 
haben nicht genug Leistung. 
Bei kurzen Signalausfällen wie diesem Test darf der Empfänger im Hubschrauber nicht die Bindung an den Sender 
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verlieren. Ist das doch der Fall, liegt ein Defekt vor. Wenden Sie sich an Ihren Händler. 
Zur Durchführung des Reichweitentests werden 2 Personen benötigt. 

 
 
Überprüfung der Reichweite der Fernsteuerung. 

1. Binden Sie Sender und Empfänger. Siehe Kapitel 4.1.3 Hubschrauber binden. 
2. Person A: Bewegen Sie den Steuerhebel für vor/zurück oder rechts/links am Sender ständig hin und her. 

Den Gashebel dabei in Nullstellung lassen, damit die Rotoren nicht anlaufen. 
Die Steuerbewegungen müssen am Rotor sicht- und hörbar sein. 

3. Person B: Entfernen Sie sich mit dem Hubschrauber soweit vom Sender, bis keine Steuerbewegung am 
Rotor mehr erkennbar sind. 
Die maximale Flugentfernung ist überschritten. 

4. Person B: Nähern Sie sich wieder dem Sender. 
Der Hubschrauber muss wieder auf die Steuerimpulse reagieren. 
Dies ist die maximale Flugentfernung. 

4 Fehler erkennen und beheben 
Problem Gründe Maßnahme 

Keine Reaktion des 
Hubschraubers 

Sender und Empfänger sind nicht 
aufeinander abgestimmt. 

Wiederholen Sie den Bindeprozess. 

Die Status LED des Hubschraubers 
blinkt schnell und die Servos am 
Rotor bewegen sich ständig. 

Stellen Sie das Modell auf eine 
ebene Fläche und warten Sie bis 
die Status LED konstant leuchtet. 

Der Hubschrauber steigt nicht 
auf. 

Der Hauptrotor dreht zu langsam. Geben Sie mehr Gas. 

Der Akku des Hubschraubers ist 
nicht vollständig geladen. 

Laden Sie den Akku vollständig 
auf. 

Fernsteuerung funktioniert nicht 
korrekt. 

Es stehen nicht beide Gas-
umschalter auf „R“ oder „L“. 

Schalten Sie die Fernsteuerung 
aus. 
Stellen Sie beide Gasumschalter 
auf „R“ oder „L“. 

Hauptrotor dreht obwohl sich der 
Gashebel ganz unten befindet. 

Die Trimmung des Gaskanals 
wurde verstellt. 

Setzen Sie die Trimmung des 
Gaskanals auf null. 

Der Hauptmotor dreht nicht, die 
Servos lassen sich steuern. 

Gastrimmung ist zu hoch, 
Schutzfunktion. 

Setzen Sie die Trimmung des 
Gaskanals auf null. 

Motorkabel defekt, Motor defekt. Prüfen Sie das Motorkabel, 
tauschen Sie den Motor aus. 

Starke Vibration, wenn sich der 
Rotor dreht. 

Hauptrotorblätter beschädigt Hauptrotorblätter austauschen 

Rotorwelle krumm Rotorwelle austauschen 
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Schrauben an den Rotorblättern 
sitzen zu fest 

Schrauben lockern 

5 Glossar 
In diesem Glossar werden Fachausdrücke erklärt, die in dieser Bedienungsanleitung vorkommen und die man für 
das Modellfliegen braucht. 
 
2,4 GHZ: Die Hochfrequenzbänder im Bereich von 2400 bis 2484 MHz dürfen lizenzfrei von Industrie, 
Wissenschaft, Medizin und natürlich dem Modellbau genutzt werden. 
Der große Vorteil der GHz-Technologie liegt in der Vielzahl von Modellen, die problemlos gleichzeitig betrieben 
werden können, und dem automatischen Ausweichen auf andere störungsfreie Kanäle. 

Balancer: Durch den Balancer werden beim Laden des LiPo-Akkus die einzelnen Zellen auf ein gleiches 
Spannungsniveau gebracht. Das erhöht die Lebensdauer des Akkus. 

Binding: Bei der GHz-Technologie sendet der Sender Informationen nur in kodierter Form. Damit der Empfänger 
diesen Code versteht, müssen Modell und Fernsteuerung aufeinander abgestimmt, beziehungsweise miteinander 
gepaart werden. Diesen Vorgang bezeichnet man als „Binding“. 

Blattspurlauf: Beim Blattspurlauf schaut man in die Rotorkreisebene und überprüft, ob die Rotorblätter in einer 
Ebene verlaufen. Wenn sie ungleichmäßig verlaufen, kann es zu starken Vibrationen und Abnutzungen der 
Materialien kommen. 
Die meisten Rotorblätter haben an ihrem Ende deshalb zwei unterschiedliche Farben, um besser zu erkennen, 
welches Blatt höher oder niedriger verläuft. 

Bodeneffekt: Wenn der Hubschrauber nur knapp über dem Boden schwebt, staut sich dort die Luft, die durch den 
Hauptrotor nach unten gedrückt wird, zu einer Art Luftpolster. Dieses Polster nennt man Bodeneffekt. 
Beim Schweben im Bodeneffekt wird weniger Leistung benötigt, aber der Hubschrauber hat die Tendenz, ständig 
nach irgendeiner Seite vom Luftpolster „abzurutschen". Der Modellflieger muss deshalb die Fluglage ständig an 
den Steuerhebeln korrigieren. 
Je höher der Hubschrauber steigt, desto weniger macht sich der Bodeneffekt bemerkbar. Ab einer Höhe von etwa 
der Hälfte des Rotordurchmessers ist der Effekt komplett verschwunden. Durch Wind wird das Luftpolster 
ebenfalls weggeblasen. 
Bei Modellhubschraubern, die in einem Raum nahe an der Decke geflogen werden, tritt der gleiche Effekt in 
umgekehrter Form auf. Der Hubschrauber wird ab einer gewissen Annäherung an die Decke förmlich von ihr 
angezogen. 

Gyroskop: Das Gyroskop (kurz Gyro) bewirkt, dass sich der Hubschrauber um die Rotorachse stabilisiert. Wenn ein 
Windstoß das Modell drehen sollte, registriert das Gyro die Bewegung, verändert die Drehzahl des Heckrotors und 
wirkt so der Bewegung entgegen. 
In einigen Modellen werden auch noch andere Richtungen (z.B. das Rollen) beeinflusst. 

LiPo-Akku: Der Lithium-Polymer-Akku ist ein wieder aufladbarer Energiespeicher mit einer hohen Energiedichte. 
Durch seine kleinen Abmessungen und dem geringen Gewicht ist er besonders gut für den Modellbau geeignet. 

Schwebepitch: Der Schwebepitch ist der Punkt, an dem sich das Gewicht des Hubschraubers (zieht nach unten) 
und die nach oben gerichtete Auftriebskraft des Hauptrotors aufheben. 
Dadurch schwebt der Hubschrauber auf der Stelle. 

Servo: Ein Servo besteht aus einem Elektromotor und seiner Steuerelektronik. In einem fern-gesteuerten Modell 
werden mit einem Servo Steuerbefehle in mechanische Bewegungen umgesetzt. 
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Stabilisator-Stange: Die Stabilisator-Stange ist über die Verbindungsschelle mit dem Rotorkopf verbunden. Durch 
Veränderung der Länge oder des Gewichts wird das Flugverhalten beeinflusst. Mit einer längeren oder leichteren 
Stabilisator-Stange wird der Hubschrauber wendiger. Mit einer kürzeren oder schwereren Stabilisator-Stange wird 
der Hubschrauber stabiler. 

Taumelscheibe: Sie dient dazu, die Bewegungen der Servos auf den sich drehenden Rotorkopf zu übertragen. In 
Nullstellung der Steuerhebel sollte sie so eingestellt sein, dass sie absolut waagerecht liegt. 

Trimmen: Als „Trimmen“ wird das Ausrichten von Modellen in eine stabile Lage bezeichnet. Die Trimmungen sollen 
dabei die Kräfte ausgleichen, die die Lage des Modells verändern wollen. 
Einfache Hubschrauber haben keine Möglichkeit des Trimmens am Modell selbst. Bei diesen Modellen kann die 
Trimmung für jede Bewegungsrichtung durch Schieberegler oder Tasten an der Fernsteuerung eingestellt werden. 
 

 


